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Mietshaus in halboffener Bebauung; Klinkerfassade, baugeschichtliches Zeugnis der Ortsteilerweiterung

Kurzcharakteristik

Für den 1894-1895 errichteten Historismusbau zeichnet Hermann Straßburger als Unternehmer und 
Architekt Emil Neuber für den Entwurf verantwortlich. Die Klinker-Putz-Fassade wird durch reicheren 
Stuckdekor in der mittleren Etage zusätzlich gegliedert. Der Eingang in das in halboffener Bebauung 
befindliche Haus erfolgt rückwärtig. Zwei Wohnungen pro Etage enthielten ursprünglich jeweils Stube, 
Küche, zwei Kammern und Korridor. Glasermeister Karl Krause ließ 1913 im Hof eine Werkstatt für sein 
Gewerbe einrichten (Architekt Georg Schumann) und hatte bereits 1906 einen Laden einbauen lassen. 
Dieser erfuhr seinen Rückbau zu Wohnraum 1957; der Um- und Ausbau des Mietshauses nebst Sanierung 
und der Einrichtung von zwei Wohnungen im Dachgeschoss erfolgte 1995-1996. Wohn- und 
Gewerbegrundstück im Paunsdorfer Ortserweiterungsgebiet, baugeschichtlicher Wert. 
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Salzmann, Annette
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Schürholz, Sabine
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Noack, Thomas
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Nitzsche, Mathis
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